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Betreff:  Anfrage des Stadtrates Thomas Godenrath, CDU - Projekt " Angesagt"  
  
 

1. Welche Spielzeiten stehen dem Projekt „Angesagt“ in kommunalen Sportstätten 
(Turnhallen usw.) zur Verfügung? 

2. Welche Art der sportlichen Betätigung wird in den jeweiligen Sportstätten ausgeübt? 
3. In welcher Höhe sind bisher kommunale Fördermittel (Sach- und Geldleistungen) in 

das Projekt geflossen? 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Thomas Godenrath 
Stadtrat 
 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  III/2003/03708 
Datum:   23.10.2003 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser:   Thomas Godenrath 
     



Anlagen:                 
 
Beantwortung der Verwaltung: 
 
1) Welche Spielzeiten stehen dem Projekt “AnGe->SAG T” in kommunalen Sportstätten 
(Turnhallen usw.) zur Verfügung? 
Abendgymnasium/Kolleg   bis 16.11.03 Montag: 18.30-20.00Uhr 
      Dienstag: 18.30-20.00Uhr 
      Mittwoch: 18.00-19.00Uhr 
      Donnerstag: 20.30-22.00Uhr 

ab 17.11.03 Montag: 18.00-20.00Uhr 
      Dienstag: 18.00-20.00Uhr 
      Mittwoch: 16.30-19.00Uhr 
      Donnerstag: 20.30-22.00Uhr 
G.-Cantor-Gymnasium     Donnerstag: 17.30-19.00Uhr 
Grundschule “Andersen”    Donnerstag: 16.30-18.30Uhr 
      Freitag:  16.30-18.00Uhr 
Sekundarschule “Schorlemmer”   Freitag:  19.00-22.00Uhr 
Sekundarschule “Liebknecht”    Mittwoch: 19.00-20.30Uhr 
      Freitag:  20.30-22.00Uhr 
Sekundarschule “Heide-Nord”    Montag: 16.30-18.00Uhr 
      Mittwoch: 16.30-19.30Uhr 
      Freitag:  16.30-18.00Uhr 
 
2) Welche Art der sportlichen Betätigung wird in de n jeweiligen Sportstätten 
ausgeübt? 
Der Polizeisportverein Halle e.V. (als Maßnahmeträger) beantragt die Nutzungszeiten 
allgemein für Ballsportarten und Athletik/Gymnastik. 
Aus der Erfahrung von Streetwork werden die Turnhallen je nach entsprechendem Bedarf 
seitens der Kinder und Jugendlichen vorrangig für Ballsportarten (Basketball, Volleyball, 
Fußball, Softfußball) genutzt. 
 
3) In welcher Höhe sind bisher kommunale Fördermitt el (Sach- und Geldleistungen) in 
das Projekt geflossen? 
Im Jahr 2001 hat es im Rahmen der Sportförderung eine einmalige Förderung durch den FB 
40 gegeben, die als Zuschuss zur Finanzierung der Fahrzeuge des Projektes in Höhe von 
9.915,- DM bewilligt wurde. Ansonsten fließen unseres Erachtens keine Geldleistungen 
seitens der Stadt in dieses Projekt sondern ausschließlich Sachleistungen in Form der 
Turnhallennutzung und personeller Ressourcen z.B. aus dem Bereich Streetwork. 
 
 
 
 
 
Szabados 
Bürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 


